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Neues zum Winteranfang 2020  
 

 
Liebe Newsletter-Leserin, Lieber Newsletter-Leser 
 
In diesen speziellen Zeiten, mit diesen speziellen 
Massnahmen, zeigen sich spezielle Reaktionen und 
Verhaltensweisen überall wo man hinschaut. Wir 
sind völlig in der Zeitqualität, alles ist in Veränderung 
für das Neue. Mehr dazu am Ende der News... 
 

Auch die totale Sonnenfinsternis steht für Verände-
rung. Eine solche fand am 14.12.20 statt und war in 
Teilen von Südamerika zu sehen. Ein interessantes 
Phänomen, wenn sich die zwei Himmelskörper aus 
unserer Betrachtung kreuzen. Während deren An-
näherung wird es düsterer, beim totalen „hinterei-
nander stehen“ kurz dunkel, dann ein Aufblitzten und 
die Corona der Sonne wird sichtbar. Nach wenigen 
Sekunden blitzt es kurz vor „Verlassen der Übereinstimmung“ erneut auf, es wird kurz dunkel 
und danach wieder heller. Vorbei ist die Finsternis und der Tag strahlt neu.  
 
 
Auch der kleinste Raum verdient die grösste Aufmerksamkeit! 
 
Das WC im Haus erfährt eine Veränderung! Dieser wichtige, nicht wegzudenkende Raum 
in jedem Haus wird nur für spezielle Geschehnisse verwendet. Ein Raum zum Loslassen, 

Erleichtern, Erfrischen und sich neu Ausrichten. Das fällt leicht 
wenn sich der Raum vertrauensvoll und gemütlich anfühlt. Es ist 
der perfekte Raum für die jetzige Zeit. Wer sich diesem Raum nun 
liebevoll widmet hat die volle Unterstützung der Zeitenergie!	 
 

So ist es auch für meine Bauherrschaft der richtige Moment, ihre 
Nasszellen komplett zu erneuern. Begonnen haben wir mit dem 
kleinsten Raum im Haus. Er bietet gerade mal 1.1 m2. Ein WC und 
ein Waschtisch finden knapp Platz darin. Umso genauer musste die 
Planung und Umsetzung der Reno-
vation gemacht werden, damit alle 
Abläufe und Wünsche im Raum 
Platz fanden.  
 

Das Vorher und Nachher zeigt, dass mit den wenigen 
möglichen Veränderungen alles ein neues Gesicht bekommt. 
Dies vermittelt auch ein neues Empfinden. Der Raum fühlt 
sich nun bedeutend grosszügiger, wohliger und freudiger an. 
 

Auch die neuen Leitungen, welche zu guter Letzt nicht 
mehr zu sehen sind, erfreuen die Gemüter im Unterbe-
wussten, da sie so frisch, lebendig und rein unser Lebens-
elexier Wasser in den Raum bringen, und alles was wir nicht 
mehr benötigen aus dem Raum befördern. Das erzeugt ein 
erfrischendes Gefühl auch im kleinsten Raum des Hauses. 
Weiter gehts im Frühling, dann ist das Bad an der Reihe... 



Umgebungssanierung mit energetisch unterstützenden Massnahmen 
 

Wie im „Neues zum Sommeranfang 2020“ 
beschrieben, wurden im Mai die Pflanz-
arbeiten abgeschlossen. Es durfte wach-
sen und wir staunten was die Natur innert 
kürzester Zeit geleistet hat damit der Bau-
herr die neue Umgebung geniessen kann.  
 

Abwechslungsreich zeigten sich seit der 
Pflanzzeit auch die Farben übers Jahr. 
Das satte Gelb vom Frühling,  wechselte 
in ein saftiges, durchdringendes Grün im 
Sommer und beendete den Zyklus mit 
einem herrlichen rotbraunen Teppich im 
Herbst der sich im Winter sogar rot zeigt. 

 

Die wunderschön harmonische Bordgestaltung und der üppige 
Bewuchs zieht so manche Spaziergänger in den Bann. Viele blei-
ben stehen und staunen ob der genialen Energie welche von dieser 
Bordsanierung ausgeht. Das ist doch wieder einmal ein gelungener 
Beitrag zur Lebensfreude in dieser doch eher angstgeschürten 
Zeit und lässt den Betrachter wieder ins fühlen kommen ... herrlich!		

 
Mittlerweilen hat auch die Bautätigkeit auf dem Nachbargrundstück 
begonnen und der Bauherr freut sich umso mehr über seine neu 
gewonnene Naturoase. Wer das Glück hat über’s Jahr einen 
Garten mit der Vielfalt der Jahreszeiten zu geniessen, ist jetzt erst 
recht dankbar, wenn er sich darin wieder findet zum Auftanken. 

Sommeranfang  
21. Juni 2020 

	

Winteranfang  
20. Dezember 2020 
	

ß Bild links: 
26. Juli 2020 

	

2. Nov 2020 
	



Graten Feng Shui ums Blockhaus in Oltingen 
 
Auch in Oltingen war es dieses Jahr um 
das Blockhaus nicht still. Es wurden die 
geplanten noch ausstehenden Umge-
bungsarbeiten umgesetzt. 
 

Das Graten Feng Shui ist ein unterstüt-
zendes Modul um die innere Hausenergie 
durch die äussere Umgebungsenergie zu 
festigen. Da ein permanenter Austausch 
zwischen den beiden Energien stattfindet, 
nimmt die Innenraumenergie die Aussen-
energie dankend an und umgekehrt. 

 

Es findet im-
mer eine Ver-
bindung von 
beiden Energien statt. Wenn diese für die Bewohner unterstüt-
zend sind, erzeugt das Haus Feng Shui im Innern und das 
Garten Feng Shui im Aussen des Gebäudes eine enorme 
Kraft und wirkt sich wohlwollend stärkend auf die Bewohner aus!	 
 

Schritt für Schritt wurde der 
Feng Shui Plan umgesetzt und 
in diesem Herbst war es soweit; 
der fertige Brunnen wurde ge-
setzt und der Bachlauf geformt.  
 

Diese Powerenergie auf der 
männlichen Seite fliesst nun stetig, schwungvoll, und doch 
sanft zum Eingang hin, wo sie liebevoll empfangen und ins 
Haus gehaucht wird. Sie hilft mit, die Dinge im Leben 
durchzuziehen und umzusetzen, verleiht Antriebskraft und 
verbreitet Vertrauen. Sowohl die Bewohner als auch die 
Besucher werden herzlich empfangen durch das Plätschern 

und Rauschen 
des Wassers. 
Ebenso ist der 
schöne Ausblick auf das Wasserspiel aus 
dem Untergeschosszimmer sowie aus dem 
Esszimmer und der Küche eine Augenweide.  
 

Die Bauherrschaft ist bereits jetzt begeistert 
von dem starken Gefühl der Unterstützung.  

 
 
 
 

Im Frühling werden die noch ausstehenden Pflanz-
arbeiten vervollständigt. Danach steht dem fertigge-
stellten Feng Shui Garten ein genussreicher Be-
trieb offen. 
 

Zuerst darf nun aber der neue Brunnen seinen 
ersten Winter im Schnee geniessen und der Bauherr 
die Vielfalt des Wassers! 



Das Jahr 2020 – ein Wasserjahr! 
 

Hast du den Text vom Tipp 22, zur Energiebeschreibung des 
Ratte-Jahres noch präsent? Die Zusammenfassung lautete: 
„Das Neue beginnt! Konkrete Vorstellungen und Ideen sind in 
der spielerischen und experimentierfreudigen Entstehungspha-
se. Das Ausleben der dazu gefühlten Gefühle ist Vorausset-
zung damit das Umsetzen in die Tat unterstützt ist. Es ist der 
Aufbruch und Neuanfang in einen neuen Zyklus ...“ Es ergibt 
sich ein interessanter Vergleich von meinen Text mit dem 
erlebten Jahr 2020. Alles ist in 
Veränderung für etwas Neues!  
 

Neben der vorherrschenden Jah-
resenergie ist immer auch die 
jeweilige Monatsenergie ein er-
gänzender Faktor. Der Jahres-

auftakt ab 4.2.20, also Februar und März ist dem Aufbruch, 
dem Wachstum und dem Neuen zugeordnet. Wachsen kann 
aber nur, was vorher gesät wurde. Passend dazu wurden vom 
Bund am 28.2. erste Grossveranstaltungen abgesagt und am 
16.3. der Ausnahmezustand „ausserordentliche Lage“ verkün-
det – Stillstand!  
 

Wenn nichts wächst kann auch nichts erblühen und so zeigen 
sich auch die Blütemonate zwar in prächtigstem Wetter, aber 
immer noch im Stillstand bis zum Höhepunkt im Juni, als erste Lockerungen kamen. August 

und September können als Erntemonate betrachtet 
werden. So ernteten wir in der Hauptsache Entspan-
nung und Aufbruchstimmung aus dem Stillstand. Da-
nach ist das Ernteergebnis sichtbar. Und siehe da, im 
Oktober ergeben sich weitere Massnahmen und Ver-
schärfungen...! In der heftigsten Zeit eines Umbruchs 
befinden wir uns aber jetzt, da sich die Monats-
energien und die Jahresenergie sehr ähnlich sind. Der 
Dezember ist ebenfalls wie das Jahr 2020 der Ratte, 
also dem Wasserenement zugeordnet und verstärkt 
somit die Jahresenergie zusätzlich! 
 

 

Und wo ist nun hier der Aufbruch und Neuanfang in einen neuen Zyklus? 
Es sieht eher nach Stillstand und Abbruch aus! ... Ja, aber nur 
bei einseitiger Betrachtung. Es stellt sich zuerst die Frage; was 
verstehen wir unter einem Neuanfang in einen neuen Zyklus? 
Reden wir von einer kleinen Korrektur vom gewohnten fest-
gefahrenen Leben oder von einer, auch global grundlegenden 
Veränderung in so manchen Lebensthemen? Wären wir nicht 
so festgefahren in alten Systemen wie zB unserem Wirtschafts-

system, Geldsystem, Gesetzes- 
system, Gesundheitswesen, dem 
Umweltschutz, der Politik, den 
Menschenrechten und sogar un-
seren privaten und geschäftlichen 
Beziehungen, etc... bräuchte es 
auch keinen Zusammenbruch um 
etwas Neues zu beginnen.  
 
Lass es dich aber selber entscheiden, indem du dir 
folgendes überlegst:  
Erst wenn du es mit Krankheit zu tun bekommst erkennst du, 
dass dir Gesundheit wichtig ist. Erst wenn du deinen geliebten 
Job nicht ausüben kannst, fehlt er dir. Erst wenn du in der 
Ruhe bist und nicht zur Arbeit darfst, erkennst du ob es dein 



Traumjob ist. Erst wenn du keine sozialen Kontakte pflegen 
darfst bemerkst du, dass sie für dich essentiell sind. Erst wenn 
du in der Beziehung gefordert wirst erkennst du, ob dich die 
Beziehung nährt und du Mitgefühl lebst. Erst wenn dir alles 
gegen deine Prinzipien vorgeschrieben wird erkennst du, dass 
dies in dir Wut auslöst. Erst wenn du unfrei bist erkennst du, 
dass du frei sein willst. Erst wenn du saubere Luft atmest 
erkennst du, dass du unreine Luft geatmet hast. Erst in der 
Ruhe erkennst du den Lärm. Erst in der Krise erkennst du die 
Abhängigkeit... All das und mehr können wir jetzt erkennen, 
jeder in seinem Leben, seinem Umfeld und in seinen Themen.  
 

Nichts ist schlimmer geworden 
nur sichtbarer! 
 

Und dieses Erkennen bringt Veränderung, da sich viele 
Menschen nun bewusst mit ihren Themen auseinander 
setzen müssen! Schliesslich muss oder darf sich jeder für 
seinen eigenen stimmigen Weg entscheiden. Im Moment 
noch ausschliesslich im Gefühl! Und mit dem Entscheid 
etwas zu verändern geschieht als logische Konsequenz 
der Aufbruch und Neuanfang in einen neuen Zyklus! 
 

Damit sich etwas nach-
haltig und positiv verän-
dern kann, muss also 
zuerst gesehen werden 
was falsch läuft, nicht 

mehr stimmig ist oder was es loszulassen gibt. Das 
geschieht am einfachsten in Ausnahmesituationen wo 
wir neue Entscheide fällen müssen, weil das „Alte“ 
nicht mehr greift. Wir suchen automatisch neue We-
ge. Wenn wir wieder ins Fühlen, in die Wertschät-
zung und Dankbarkeit kommen ist es einfach zu 
erkennen, welcher Weg für uns stimmt. 
 

Es stellt sich somit die Frage, was muss sich für dich 
alles ändern damit es für dich stimmt, wirklich 
stimmt? Das kann dir nur dein eigenes inneres ehr-
liches Gefühl aufzeigen – es dich spüren lassen. Wer 
sich nicht für seinen Weg entscheidet, wird von der 
Masse mitgerissen und ist nicht in der Eigenständig-
keit. Aber auch das ist ein Entscheid! Denn wenn du 
dich vermeintlich gut fühlst weil du es deinem Umfeld recht machen willst, sei dir bewusst, 
dass dieses Anpassen dich von dir selber ablenkt. Wundere dich nicht, wenn du damit 
keinen Respekt erntest. Wenn du deine eigenen Gefühle wahrnimmst und respektierst, bist 
du in deiner eigenen Kraft und fühlst dich angenommen. Wer das kann und tut wird auch alle 
andere Menschen gut behandeln, die Natur gut behandeln und die Welt gut behandeln. 
 

Ein sehr wichtiger Aspekt scheint mir im Moment der Respekt, 
also die Menschlichkeit untereinander. Menschen sind so 
dankbar und erfüllt, wenn sie wahrgenommen werden. Ich 
erlebe das sogar mit Handwerkern, obwohl sie permanent mit 
Menschen zu tun haben, fühlen sie sich distanziert und nicht 
an- oder wahrgenom-
men. Die ganzheitliche 
Architektur hat das 
Ziel, auch den Mitwir-
kenden während ihrer 
Tätigkeit am Bau ein 
gutes Gefühl zu ver-
mittelt, wenn sie das 
annehmen wollen! 



Wieso ist uns die Menschlichkeit denn abhanden gekommen? 
Durch die derzeitigen Massnahmen? Durch ein Virus? Oder 
doch eher weil wir es bis anhin so gelebt haben und es uns nun 
bewusst wird? 
 

Das Ratte Jahr läuft noch bis anfangs Februar 2021. Die Zeit 
bis dahin ist der Jahresenergie sehr ähnlich und fordert unser 
Gefühlsleben nochmals echt heraus. So ergibt sich die Gele-
genheit das Erkannte vom 2020 noch einmal zu hinterfragen 
und stimmig zu durchleuchten. Es ist ein guter Moment, dich 
damit zu beschäftigen, was dir wirklich wichtig ist, damit du 
in guten Gefühlen leben kannst. Du erinnerst dich? ... „Das 
Ausleben der dazu gefühlten Gefühle ist Voraussetzung damit 
das Umsetzen in die Tat unterstützt ist...“.  
 

Wenn du bekämpfst was du nicht willst, wirst du den ewigen Kampf ernten und somit auch 
deinen Krieg fühlen. Wenn du dich meinungslos neutral gibst, wirst du vom Kollektiv 
gesteuert und hast keine Möglichkeit dein Eigenes dazuzutun; du bist in der Abhängigkeit. 

Wenn du stärkst was dein Herz beglückt, wirst du 
Glücksgefühle ernten wie Zufriedenheit, Freiheit, 
Dankbarkeit, Liebe, Wertschätzung, ...! 
 

Richte dein Leben verantwortungsvoll darauf aus, 
was für dich stimmt, auch mit der Überlegung was 
du durch dein Denken, Fühlen und schliesslich 
Handeln hinterlässt - jetzt und später. Entscheide 
was für dich der passende, kommende Weg ist, 
der dein Leben bereichert. Dann kann das Neue mit 
Freude kommen! 
 

 
 
Hilfreiche Begleiter für veränderliche Zeiten: 
 

 Beratungen und Golden Matrix Healing® für mehr Widerstandskraft,  
Vertrauen, Eigenverantwortung und inneren Frieden. Stärkt deine innere Kraft! 
 

 Die Umwelt-Harmonizer von Tervica® harmonisieren dein Umfeld und unterstützen 
deine Lebensenergie sowie dein Immunsystem. Eine starke Basis, auch bei 5G! 

	

 Ganzheitliche Architektur – wichtiger denn je! Ob Neubau, Umbau oder Optimierung... 
Jetzt arbeiten viele im Homeoffice und mehr Menschen sind zu Hause, meist auf kleinem 
Raum. Eine kraftvolle Umgebung hilft sehr, sich gut, ausgeglichen und gesund zu fühlen! 

 
 
 
Demnächst: 
 

 Tipp Nr. 25 ->  
Wer sorgt für unsere 
Freiheit? 

 Tipp Nr. 26 ->  
Das Ochse Jahr 2021 

 
Mehr Informationen findest  
Du auf der Homepage 
http://www.bbmplanung.ch   
oder unter 061 971 29 89 
 
Ich wünsche Dir freudvolle 
Festtage 
 

Herzliche Grüsse 
Brigitte 


